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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Inneres und Heimat (4. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Stephan Brandner, Dr. Christian Wirth, Thomas 
Seitz, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 20/8872 – 

Keine Unterstützung von Schlepperei, Schleusungen und Menschenhandel  
im Mittelmeer 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD kritisiert, dass zivile Seenotrettung im Mittelmeer für ille
gale Einwanderung missbraucht werde und dazu führe, dass sich mehr Menschen 
auf den Weg über das Mittelmeer nach Europa machten. 

Sie fordert die Bundesregierung daher auf, für zivile Seenotrettung im Mittelmeer 
keine finanziellen Mittel zur Verfügung zu stellen, mutmaßliche Kooperationen 
von zivilen Seentorettern und Schleusern zu verurteilen und eine Kampagne auf 
den Weg zu bringen, die auf die lebensbedrohlichen Gefahren einer Überfahrt 
nach Europa hinweist.  

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppen Die Linke und 
BSW gegen die Stimmen der Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Annahme des Antrags. 

D. Kosten 
Wurden nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/8872 abzulehnen. 
 

Berlin, den 10. April 2024 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat 

Petra Pau 
Altersvorsitzende 

 
 

 
 

Hakan Demir 
Berichterstatter 

Detlef Seif 
Berichterstatter 

Julian Pahlke 
Berichterstatter 

Stephan Thomae 
Berichterstatter 

Dr. Christian Wirth 
Berichterstatter 

Martina Renner 
Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Hakan Demir, Detlef Seif, Julian Pahlke, Stephan Thomae, 
Dr. Christian Wirth und Martina Renner 

I. Überweisung 

Der Antrag auf Drucksache 20/8872 wurde in der 131. Sitzung des Deutschen Bundestages am 19. Oktober 2023 
an den Ausschuss für Inneres und Heimat federführend sowie an den Auswärtigen Ausschuss, den Finanzaus
schuss, den Haushaltsausschuss, den Verkehrsausschuss, den Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre 
Hilfe und den Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union zur Mitberatung überwiesen.  

II. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Auswärtige Ausschuss hat in seiner 62. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe BSW gegen die Stimmen der Fraktion der 
AfD bei Abwesenheit der Gruppe Die Linke die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8872 empfohlen. 

Der Finanzausschuss hat in seiner 86. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe Die Linke gegen die Stimmen der Fraktion 
der AfD bei Abwesenheit der Gruppe BSW die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8872 empfohlen. 

Der Haushaltsausschuss hat in seiner 77. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppen Die Linke und BSW gegen die Stimmen 
der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8872 empfohlen. 

Der Verkehrsausschuss hat in seiner 67. Sitzung am 20. März 2024 mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe Die Linke gegen die Stimmen der Fraktion 
der AfD die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8872 empfohlen. 

Der Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe hat in seiner 58. Sitzung am 20. März 2024 mit den 
Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP gegen die Stimmen der Frak
tion der AfD bei Abwesenheit der Gruppe Die Linke die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 20/8872 emp
fohlen. 

Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union hat in seiner 63. Sitzung am 20. März 2024 
mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe 
BSW gegen die Stimmen der Fraktion der AfD bei Abwesenheit der Gruppe Die Linke die Ablehnung des Antrags 
auf Drucksache 20/8872 empfohlen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat in seiner 71. Sitzung am 20. März 2024 den Antrag der Fraktion der 
AfD, zu der Vorlage eine öffentliche Anhörung durchzuführen, mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppe Die Linke gegen die Stimmen der Fraktion der AfD 
abgelehnt. 
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Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat den Antrag auf Drucksache 20/8872 in seiner 72. Sitzung am 10. Ap
ril 2024 abschließend beraten und empfiehlt die Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP sowie der Gruppen Die Linke und BSW gegen die Stimmen 
der Fraktion der AfD.  

Berlin, den 10. April 2024 

Hakan Demir 
Berichterstatter 

Detlef Seif 
Berichterstatter 

Julian Pahlke  
Berichterstatter 

Stephan Thomae 
Berichterstatter 

Dr. Christian Wirth 
Berichterstatter 

Martina Renner 
Berichterstatterin 
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